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 Sie wird als dritte Bürgermeisterin einziehen
 "Brauchen wir jetzt im Hamelner Rathaus eine Männer-Quote Frau Keil?"   

           {youtube}Ss1wtuv4MIM{/youtube}  Von Ralph Lorenz 

Hameln (wbn). „Brauchen wir jetzt eine Männerquote im Hamelner Rathaus Frau Keil?“, lautete eine der Fragen, die von den Weserbergland-Nachrichten.de am Rande des CDU-Stammtisches im „Café täglich“ an die frisch gekürte „Bürgermeister-Kandidatin“ der CDU  gestellt wurden. Sie hatte darauf eine interessante Antwort, nachzuhören im nebenstehenden Video-Interview. In der Kommunalpolitik ist Sylke Keil gleichwohl nicht neu.

  
      Sie hat sich in den frühen 70er Jahren für die Politik begeistern lassen und seitdem der
Politik vor Ort in der Rattenfängerstadt die Treue gehalten.  Am Montag von der Ratsfraktion mit
10 von 14 Stimmen bei drei Bewerbern  als offizielle Kandidatin für das repräsentative
Bürgermeisteramt nominiert, stand sie gestern Abend dem traditionellen CDU-Stammtisch in
lockerer Runde Rede und Antwort.         
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Es ging um den Weihnachtsmarkt, regenerative Energien und die Folgen  des Abzuges der
britischen Pioniere. Dauerthemen der Hamelner  Kommunalpolitik eben.  Der Pharmazeutsch-
Technischen Assistentin war  anzumerken, dass sie in der Materie fest verankert ist und sich
auf die  neuen Aufgaben freut. Eine Oberbürgermeisterin und zwei repräsentierende 
Bürgermeisterinnen – das ist auch in Niedersachsen außergewöhnlich.  Hameln ist eben doch
für so manche Überraschung gut.
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